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MediälitäL Dbnken und
entscheiden in innefen Bildern

LindaRoethlisbergIerbietet"in"[WffifürmedialeEntwicklun§an

!m ilodebeglriff *Esoteril«,
hat vieles Platz. ilanches
davon lst Scharlatanerie;
anderes echte Medialität'
die zu üben sowohl im Per
sönlichen wie auch im Bd
ruflichen nur nützen kann.
Das lnstitut nfriloElos,
bietet eine entsPrechende
AusbildunElan.
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Erna fählt sich beim Gedanken an

ihre Tochter plötzlich unerküir:
lich bange. Sie greift zum Telefon.

Die Tochter ist perPlex: Sie hat so'

eben Beunruhigendes erlebt, mit
dem sie allein nicht umzugehen

wusste.
Ernas Medialität hat sich zwar

schon mehrfach gemeldet, aber

stets wie zufzillig und erst im
nachhinein erkennbar. Nun
möchte sie ihre Feinfiittligkeit
durch mentales Trahing schulen

u4d womöglich zu ausser§innli-
cher Y{ahrnehmung (ASW) gelan-

gen.

ieder Mensch besitzt eine ge

wisse Mdialität als,SPrache sei'

nerGefühle und Gedanken. «Sech'

ste Sinne» wie das HellftiNrcn und
Hellsehen können geschult und
verfeinert werden. Die wenigsten

Menschen werden dadul-ehllellse-
her, Hei]er oder Medium, bestätigt
Liada Roethlisberger, Inhaberin

des Instituts «Trilogos», aber für
alle ist der persönliche Gewinn
sehr gross.

Das ABC aufdiesem Weg istme-
diales Training, von einfachen ma-

teriell orientierten Übungen über
Phantasiereisen anm Sehen der

Aura um den menschlichen Kör=

per herum bis schliesslich zum

Hdilen, Ziel ist jenseitsbezogene

Spiritualität. 'l
Ein Schw'erpunkt in der Ver-

mitflrtng rlurch Linda Roethlisber-
ger liegt im steten Innewerden,
dass nichts nur aus uns selbst ge-

schieht.und dass wir nur durch Ar-
beit an uns selbst Erkermhisse
und lVeisheiten von der andern

Seite' übermit-
teltbekommen.
Sie sieht hier
den Ursprung
der grossen Re-

ligionen und
nicht etwa ei-

nen Gegensatz

zur Kirche.
Ihr scLüter-
kreis 'um-

schliesst Haus-
frauen,
Mediziner,, Jü-
risten und un-
ter den Dozen-

ten sind je ein
Pfarrer, Arzt,
Naturwissen-
schaftler, eine
Psychothera-'
peutin, Gym-

', nasiallehrerin
sowie ein wei-

teres M'edium
neben ihr
selbst.

Eine fröhlich
strahlende, ab-

gerundet wirkende Frau, so begeg-

net die ehemalige Lehrerin Linda
Roet}Iisberger ihrem Gegenüber.

Nichts Aussergewöhnliches. Oder

doch? Linda sieht tlie Aura des Ge-

sprächspartners.und nach genü-

gender Einstimmung auch dessen
jenseitige Begleiter und Helfer.
Von klein an hatte sie einen guten

Draht zum Jenseits, der dann nach

einem einschneidenden Persönli-
chenErlebnis voll zum Schwingen

kam.
Etwas abseits der boomenden

Esoterikbetriebsamkeit bietet das.

hstitut «Trilogos» einen struktu-
rierten Lehrgang fäLr mediale Ent-
wicklung an. Er ist berufsbeglei-

tend aufdrei Jahre verteilt. Kurse

und Seminare, die gut auch einzeln
besucht werden können, sind zu

systematischen Ausbildulgsmo'
dulen kombiniert, so dass, zusam-

men mit dem Grundlagenstudium,
ein kontinuierlicher Aufbau ge-

währleistet ist.
Astrologie und GraPhologie

gehören ebenso mit dazu wie Phi
losophie und KörPerbewegung.

Am Schluss stehteine Prüfirngmit
Kursattest, Dann folgt bei ausge-

sprochener Medialität die Weiter-

bildung zum Leiter frir mediale

Gruppen.

BeX[nn der dreflährl§en Ausblldung:
24. 2., Anmeldung bis 11. 2.. Sem+
sterpreis: Fr. !750.-. Trilogos Tel:

07/975 29 23, 9 bis 11 Uhr.


